
33. Route: Veplitz. i 235

östl. das prachtvoll eingerichtete Kaiserbad (Pl. 3), ein palast-
artiger Bau im altfranzösischen Mansardenstil, und daranstoßend
der Kursalon (Pl. 4) mit dem Lesekabinett. — Südl. quervor das
Herrenhaus (Pl. 5); dahinter der Badeplatz mit der städtischen
Mineralwasser-Niederlage und den Fürstenbädern. — R. einbiegend
durch eine schmale Gasse, beim Stadtbad (Pl. 7) und der »Stadtbad-
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Plan von Teplitz.

quelles vorüber, nach dem etwas höher gelegenen Schloßplatz, be-
grenzt vom Schloß, der Sommerresidenz des Fürsten Clary (1751
erbaut); östl. die Schloßkörche (Pl. 8), 1568 erbaut, mit dem Bild-
nis des heil. Cajetan, von Skreta. — Die danebenliegende Stadt-
oder Dekanatküörche (Pl. 9), im 12. Jahrh. gegründet, ist 1700 neu er-
baut. Aufdem Schloßplatz eine Dreifaltigkeitssäule und dask. k.Post-
u. Telegraphenamt(Pl. 10). — Durch denHaupteingang des Schlosses
auf den Hauptpromenadenplatz der Stadt, in den aus herrlichen


